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Und das meint die FMGS: 

Apotheker übernehmen ärztliche Auf -

gaben und führen Sprechstunden ein.

Und das meint die FMGS: Die Absicht ist

klar: Ausweitung der Beratertätigkeit

von der Theke hinein in den ärztlichen

Bereich. Dagegen wehren wir uns.

Anamnese erheben ist eine ärztliche

Tätigkeit. Beim Apotheker im Hinterzim-

mer ist das Vorspiegelung falscher

Tatsachen. 
WWW.FMGS.CH
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